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1. Begrüßung und Fragerunde der Bürgermeisterin 

 

Katja Oldenburg-Schmidt begrüßte die Teilnehmenden 

und ging insbesonders auf drei Aspekte ein: 

Wo kommen wir her? Wir haben im Frühjahr 2023 mit 

vielen von Ihnen die Kommunale Gesamtstrategie 

Buxtehude 2035 erarbeitet. In sechs Themenbereiche 

zeigt die Strategie, wie wir uns Buxtehude 2035 

vorstellen und wo wir 2035 sein wollen.  

Wo stehen wir aktuell? Die Ziele sind klar. Mit der 

Verabschiedung durch den Rat im Oktober 2023 ist ein 

wichtiger Meilenstein erreicht. Nun geht es an die 

Umsetzung im Stadtforum!  

Warum sind wir heute hier? Als Weiterentwicklung des Buxtehuder Präventionsrats, ist das 

Stadtforum ein offener Zusammenschluss für alle, um Projekte und Ideen zu Buxtehude 2035 zu 

diskutieren und umzusetzen. In Buxtehude gibt es viele tolle Projekte und Initiativen – wir fangen 

nicht bei null an. Das Stadtforum soll Aktivitäten bündeln und Vernetzung erleichtern, um auch 

in Zukunft Herausforderungen und Krisen gut bewältigen zu können.  

Welche Erwartungen und Wünsche hat die Stadtgesellschaft: Kleines Interview von Katja 

Oldenburg-Schmidt zu den Wünschen und Erwartungen verschiedener Akteure der 

Stadtgesellschaft an das Stadtforum. Mit dabei waren u. a. Barbara Ruser, Barbara Zimmermann 

und Dörte Stürmer-Brauer. 

 

 

2. Beteiligungsmöglichkeiten im Stadtforum   

 

 Themenschwerpunkte & Projekte initiieren und 

mitgestalten zu den sechs Themenbereichen 

Buxtehude 2035 

 Fördermöglichkeiten und Anträge im 

Stadtforum 

 Themenpate werden - Aufruf für das 2. 

Stadtforum am 30. Mai 2024. 

Für weitere Details, siehe Präsentation im Anhang. 

  



3. Arbeitsphase an sechs Themenstationen 
 

In der Arbeitsphase konnten Beteiligte laufende und neue Projektideen an den Themenstationen 

mit den Mitarbeitenden der Stadtverwaltung diskutieren. Dabei waren alle Projektideen, die im 

Beteiligungsprozess zu Buxtehude 2035 im Frühjahr 2023 bei der Talkrunde eingebracht wurden. 

Alle Projektideen wurden u. a. hinsichtlich ihrer „Eignung“ für das Stadtforum diskutiert. Denn 

das Ziel sollte es sein, Projekte einzubringen, die selbstständig bzw. eigenständig mit anderen 

Akteuren der Stadtgesellschaft zu meistern sind. Projekte, die in die Zuständigkeiten der 

Verwaltung oder Politik fallen eignen sich weniger. Allerdings kann das Stadtforum auch als 

Sprachrohr dienen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Zuordnungen waren möglich:  

 Diese Projekte laufen gut: (läuft) 

 Diese Projekte benötigen wir noch und passen gut ins Stadtforum (ja) oder sind 

eher nicht fürs Stadtforum geeignet (Stop).   

 Diese Projekte wurden nicht diskutiert (–) 

In den folgenden Tabellen finden Sie die Projekt-Zuordnung von den Stellwänden, wie sie die 

Gruppen vor Ort getätigt haben – sie sind entsprechend der Themenstationen sortiert: 

 

Innovative und zukunftsfähige Wirtschaft Zuordnung 

 
Fairtrade Stadt und Fairer Handel in Buxtehude 

 
läuft 
läuft Ausbildungsbegleitung in Buxtehude 

„NachhaltigkeitsApp“ in Buxtuell reaktivieren / bewerben Nicht eindeutig 

 

Ergänzend ist zu diesem Themenbereich zu erwähnen, dass die Projekte des Stadtforums - 

insbesondere in den Handlungsfeldern „Lebens und erlebenswerte Stadt“, „Klimaneutralität, 



Mobilität und Naturschutz“ und „Bildung, Erziehung und Betreuung“ - als (weiche) 

Standortfaktoren die Wirtschaftsentwicklung in Buxtehude mit beeinflussen. Außerdem ist die 

Buxtehuder Wirtschaft in verschiedenen Foren aktiv bei der Zielerreichung der Strategie 2035 

beteiligt: u.a. im Rahmen von unternehmensseitigen Initiativen zur Reduktion der Treibhausgas-

Emissionen sowie beim Angebot von Arbeits- und Ausbildungsplätzen am Standort. Die Impulse 

aus dem Stadtforum reflektieren sich somit auch in den strategischen Zielen des Handlungsfelds 

„Innovative und zukunftsfähige Wirtschaft“. 

 

Lebens und erlebenswerte Stadt Zuordnung 

Fahrplan für ein barrierefreies Buxtehude läuft 

Leitbild und Plakette „Menschenfreundlich und generationsgerecht“ für 
Geschäfte 

läuft 

LEGO-Rampen für Buxtehuder Geschäfte läuft 

Arbeitskreis Kultur läuft 

Heimathafen Buxtehude (Müll sammeln, Hafen verschönern) ja 

Buxtehuder Märchenbühne ja 

Gemeinschaftliche Wohnprojekte  -Mehrgenerationen ja 

Lebendige Sportstadt - barrierefrei ja 

Tag der Vereine Nicht eindeutig 

Trimm-Dich-Fit > Lebenswerte Innenstadt vs. Stadtteile Stop 

Kultur-Stadtplan - 

Sichtbarkeit (Fotoausstellung) und öffentliches „Erzählen“ (Biografien; 

Neubürger; „mehrere Heimaten“) 

- 

Zukunftsbilder Buxtehude 2035 - 

Generationen Verknüpfen - Bildungspatenschaften - 

 

Starke und solidarische Gesellschaft Zuordnung 

Fest der Kulturen im Stadtpark am 25.05.2024 15 Uhr läuft 

Barrierefreier & generationsübergreifender interaktiver Spaziergang  läuft 

Offenes Sprachcafé läuft 

Geben und Nehmen Schrank läuft 

Zivilcourage Leben niedrigschwellig! läuft 

Interreligiöse Begegnungsmöglichkeiten schaffen (auch in Kleingruppen)  ja 

Zusammenstellung einer Liste Räumlichkeiten für Veranstaltungen  ja 

Nachwuchssicherung der Stadt Buxtehude (Bezug zu Wirtschaft) ja 

Räume (öffentlich) für multi-kulturelle und inklusive Gruppen schaffen 
(eine Liste an Räumlichkeiten) 

ja 

Multikulturelle Wohnprojekte, Altersheime für Senioren, Pflegeheim  ja 

Begegnungsstätten für alle Bevölkerungsgruppen  Stop 

Leichte Sprache + Piktogramme zur Orientierung im 

Stadtbild/Sozialraum  

- 

  

  

Gesundheit und Wohlergehen Zuordnung 

 

Kostenloses Obst (Äpfel) im Aufsteller für Schüler  

 

läuft 
Bedarfe ermitteln läuft/ ja 



Rikscha fahren für SeniorInnen ja 

Armut & Gesundheit: Niedrigschwellige und kostenlose 
Bewegungsangebote für SeniorInnen 

ja 

Buxtehude als Hub der IDWs - 
 

 

Klimaneutralität, Mobilität und Naturschutz Zuordnung 

 
NachhaltigkeitsApp bewerben/ reaktivieren 

 
läuft 

Buxtehude blüht auf - ein buntes Band durch Buxtehude“   läuft 

Nachhaltiger Herbst: Markt der Möglichkeiten, Nachhaltigkeit-
Awareness-Event, NachhaltigkeitsRallye etc. 

läuft 

Zero Waste: Weniger Plastikmüll (Müllsammelaktionen etc.)  läuft 

Fahrradwerkstatt in der Bahnhofstraße  läuft 

Schulprojekte mit Praktikern  ja 
Anlaufstelle für Erfahrungsaustausch und Beratung zur 

Wärmedämmung, PV-Anlagen und Heizungsoptimierung 

ja 

Baumpatenschaften ja 

Anschaffung und Betrieb von Fahrrad-Rikschas ja 

Umsetzung Verkehrsentwicklungskonzept Stop 
Bezahlbare Energie Stop 
Saisonalspeicher für Wärme, Nah- und Fernwärmenetz, 

Großwasserspeicher  

Stop 

Grüner Wasserstoff  Stop 
Auswertung und Veröffentlichung vorhandener Anlagen  Stop 
Installation von Kleinwindanlagen  Stop 
Pilotprojekt führerloses Transportsystem in der Innenstadt Nicht eindeutig 

 

Bildung, Erziehung und Betreuung Zuordnung 

Jung & Alt (Senioren und Schüler begegnen sich in Projekten)  läuft 

Außerschulische Lernorte für SchülerInnen in Buxtehude (VHS) läuft 

Medienkompetenz-Training SuS Zielgruppe  läuft 

Sprache und Bewegung ja 

Mehr Mathematik und Naturwissenschaften „MINT“  Stop (Absprache 
mit Schulen) 

Schulen, Museen, Stadtbibliothek, Stadtarchiv, Universität, VHS besser 
vernetzen!  

Stop 

 

  



4. Vorstellung der Arbeitsphasen im Plenum    

Die Diskussionen und Projektideen wurden im Plenum kurz für alle vorgestellt. Hier wurde auch 

begründet, warum Projekte den oben beschriebenen Kategorien zugeordnet wurden. Nicht immer 

war jedoch eine eindeutige Zuordnung möglich. Außerdem können alle Projekte unabhängig von 

ihrer Zuordnung beim Kick-off natürlich im Stadtforum besprochen und diskutiert werden, wenn 

der Wunsch dazu besteht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Ausblick 

Katja Oldenburg Schmidt verabschiedete und bedankte 

sich bei den Beteiligten für das große Engagement und 

Interesse. Sie betonte noch einmal, dass Projekte, die auf 

„Stop“ gelandet waren, zwar nicht im Rahmen des 

Stadtforums ungesetzt werden können. Dennoch kann das 

Stadtforum Belange diskutieren und diese als Sprachrohr 

der Öffentlichkeit an die Politik tragen. Es gab in diesem 

Zusammenhang den Vorschlag des Publikums diese 

Projekte nicht in die Kategorie „Stop“, sondern als „heißer 

Draht“ einzustufen. 

Das nächste Buxtehuder Stadtforum findet am 

Donnerstag, den 30. Mai 2024 statt.  

Genaueres zu Uhrzeit und Ort wird demnächst hier zu finden sein: 

www.buxtehude.de/stadtforum  

 

  

http://www.buxtehude.de/stadtforum


6. Anhang: Präsentation 

 

 

 

 



 

 

 


